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Rechnungswesen hat ja schlicht den Vorteil, dass es Unmengen an Büchern mit
Übungsaufgaben gibt, so dass sich -wenn man zunächst die Grundlagen erarbeitet hat- für
jedes Thema viele Möglichkeiten bieten, selbstständig oder in Partnerarbeit, erarbeitete Inhalte
zu vertiefen.

Ich steige meist -in Anlehnung an BWL- mit einer Problemstellung aus dem Leben ein und dann
überlegen wir gemeinsam, wie man das Problem in der Buchhaltung zum Beispiel lösen kann.
Dazu muss man ein wenig die verschiedenen Fächer koordinieren (BWL, unter Umständen auch
IW), damit man dort eine Vernetzung schaffen kann.

Bei den Grundlagen kann ich nicht ganz um Frontalunterricht herumkommen, weil es einfach
sehr wichtig ist, gerade die Grundlagen sauber verstanden zu haben. Alles danach baut darauf
auf.

Später arbeite ich aber auch mal mit Tutorengruppen oder mit Binnendifferenzierung, weil
gerade in dem Fach sehr große Leistungsunterschiede entstehen können.
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